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#27032 AR Silber Antoninian Gordianus III. 238-244.n.Chr.
AEQVITAS AVG

Restzeit Dienstag, 16. Januar 2024 15:35:40

Sofortkauf 78,00 CHF

Versandkosten Abholung Gratis
2,70 CHF Inland
Kein Internationaler Versand
Neu ab 2024. Versand A-Post Schweiz ab 2.70.-
CHF. Versand Deutschland A-Post ab 9.- CHF.
Andere Länder auf Anfrage!!! Bitte Informieren sie
sich über die Zollgebühren und Zollbestimmungen
ihres Landes vielen Dank für ihr Verständnis. Für
weitere Infos unter: paxaugusti-spqr-
fabia@bluewin.ch. Der Käufer trägt das Risiko des
A-Post Versand. Auf Anfrage auch eingeschrieben
möglich, www.classic-numismatik-fabiano.com /
www.classic-numismatik-fabia-artefakten.ch. Für
Auslandssendungen gibt es ab 1.1.2020 eine
einheitliche Online-Waren-Deklaration. Dafür fällt
neu eine Gebühr in Höhe von CHF 5.00 an,
welche NICHT IM KAUFPREIS ODER DEN
VERSANDKOSTEN ENTHALTEN ist. Der pro
Sendung einmalige zusätzliche Betrag wird bei
Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Artikelstandort Schweiz

AR Silber Antoninian Gordianus III. 238-244.n.Chr. Erhaltung siehe Fotos. Avers Legende: IMP CAES M ANT
GORDIANVS AVG. Drapierte und gepanzerte Büste des Gordianus III, nach rechts, mit Strahlenkrone. Revers
Legende: AEQVITAS AVG. ?? Aequitas, drapiert, vorne stehend, Kopf nach links, mit Wagge in der
ausgestreckten rechten Hand, und Füllhorn in der linken Hand. Referenz Nummern: RIC IV Gordian III 34.
?? Cohen 17, geprägt in Rom um circa 240.n.Chr. ?? als Augustus. Schätzwert circa 100.- Euro. Gewicht circa:
4.3gr, und etwa Durchmesser: 21-23mm. ( Gottheit AEQVITAS = Aequitas lateinisch Gleichheit, Gleichmaß,
Gelassenheit, Gleichmut, bezeichnete im römischen Recht die grundlegenden Prinzipien der Gerechtigkeit und
Billigkeit, über die moralische und ethische Vorstellungen in das geltende Recht einflossen. Sie wurden auf
Münzen der römischen Republik als Göttin Justitia dargestellt. Auf Münzen der Kaiserzeit häuften sich die
Darstellungen etwa seit der Mitte des 1. Jahrhunderts n. Chr. Auf den Darstellungen hält sie eine Waage, ein
Füllhorn und ein Zepter. Als persönliche Tugend bezeichnet Aequitas den Gleichmut, vermöge dessen ein Römer
auch in äußerst kritischen oder aufwühlenden Situation die Würde (Dignitas) zu bewahren wusste). Garantiere die
Echtheit der Münze, da der Vorbesitzer der Fachmann dies auch getan hat. Info ohne Gewähr.
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